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Presseinformation 
 
ÖFFENTLICHE VORTRAGSREIHE 
an der Hochschule für Philosophie 
 
 
Dr. h.c. Erwin Teufel, Ministerpräsident a.D.  
Politik und Verantwortung 
 
Termin: Jeweils donnerstags, 19.30 Uhr 
Ort  Hochschule für Philosophie – Aula 

Kaulbachstr. 33, 80539 München 
 
Dr. h.c. Erwin Teufel, Ministerpräsident a.D., hat viele Jahrzehnte die politische Landschaft nicht nur in 
Baden-Württemberg intensiv geprägt. Die Frage nach dem Verhältnis von Politik und Verantwortung hat 
ihn dabei im politischen Alltag schon sehr lange beschäftigt. In vier Vortragsabenden reflektiert Erwin 
Teufel nun diesen Themenkreis in unterschiedliche Richtungen.  
 
Die Hochschule für Philosophie gewährleistet seit über 30 Jahren eine fundierte Ausbildung in allen Dis-
ziplinen der Philosophie - Logik, Wissenschaftstheorie, Erkenntnislehre, Sprachphilosophie, Metaphysik, 
Philosophische Anthropologie, Religionsphilosophie und Natürliche Gotteslehre, Naturphilosophie und 
Ethik - und die anderen Wissenschaften betreffenden philosophischen Fragen. Träger der Hochschule für 
Philosophie ist die Deutsche Provinz der Jesuiten. Neben Forschung und Lehre. versteht sich die Hoch-
schule für Philosophie auch als eine Einrichtung, die philosophische und gesellschaftliche Fragen mitein-
ander in ein Gespräch bringen will. Die Veranstaltungen sind öffentlich und kostenlos.  
 
• Donnerstag, 6. November 2008,19.30 Uhr:  

Subsidiarität  
• Donnerstag, 27. November 2008, 19.30 Uhr:  

Kommunalpolitik, Selbstverwaltung, ehrenamtliche Tätigkeit 
• Donnerstag, 4. Dezember 2008, 19.30 Uhr:  

 Föderalismus, Landespolitik, Bundespolitik  
• Donnerstag, 22. Januar 2009, 19.30 Uhr:  

 Europapolitik, neue Weltordnung  
 

Für weitere Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.  
Kontakt: michael.reder@hfph.mwn.de oder Tel.: 089/2386-2357 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Michael Reder  
(Pressestelle der Hochschule für Philosophie) 


